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Anzeigebllltt zur Laibacher Zeitung Ur. 64.
Freitag den 20. März 19M.

(ll26») 2 - 1 Präs. 758

Hefangenaufselierstelle
bei»» l. l. Landeögerlchte in Laibach. Gesuche

bis 20. A p r i l lUOtt
blwl f. l, ^anbesgerichts-Präsidimn iu Uaibach
eln^ubringen.

zt. l . Vlllldesgtrichls - PrasidllNU.
Laibach am l«. März l»03.

(1044) g - 2 Z. 4658.
JagduelpachtuNiZ.

A u , M o n t a g , de» 27. A p r i l l 9 0 ^ l .
werde« hieramts die Ocineindejagdeu der Orts-
»emeinden Vreznch, Woch^Fcistritz, Oörjach,
Kropp, Lees, Mitlerborf, Mdschnach. Ollschische.
Äabmann«dorf, Nrldev, Neifeil. Vorloarlt, Ah»
ling und UeißenfelS auf die Dauer von filns
Jahren, und M a r vom 1. J u l i 1803 bis
ilO. J u n i 1908 im Wege der öffentlichen Lizi»
latiou verpachtet werden,

Beginn der Lizitation um 9 Uhr vor>
»niltags und werben die Jagden in der ob-
angesllhrten Reihenfolge der Ortsgemeinden auf«
gerufen werden.

Die Pachtbedingnisse lünne» Hieramts ein»
gesehen werben.

O. l. Vezirlshauptmaunschaft Rabumuns^
dors am 9, März 1903.

Št. 4658.
Lovska dražba.

P o n t l e l j e k , d n e 27. a p i i i a iDOil,
ea hodo luuradno po javui draZbi dali v
i&fcup za dobo pelih lef, to je od l.julija
1903 do .10. junija 1H08, lovi sledetfih obcm :
Breznica, Boh. Bistrica, (Joijp, Kropa, Lesce,
Srednjavas, MoSoje, OvSSe, Radovljica,
Bled, Ribno, Predtrg, Jeaenice, Itelapeč".

DraZba pričela se bode oh 9. uri do*
poldne in se bodo ohliue klicale po pred-
«stojeeein redu.

Draubeni pogoji raxpolozeni so iu-
uradno na vpogled.

C. kr. okrajno glavartilvo v Radovljici,
due Ü. marca 1903.

l»U?1 j j , 5,l l4.
Konkurs-Ausschrrivttny

zur Vesetzung vou sechs «Kreipliitzen
fü» die l . l . Landwehr» i n der The»

reftanifchrn M i l i t ä r N l a d e m l e .
l.) M i t Beginn des '3ch»!jal,ies I9O.l/l9<)4

(Ll. September) werden im l. Iihrgange der
Theresianischfll Mlilär^Alademie sechs gallze
«ssrelplätze sur die l. l. Landwehr, besetzt.'

2.) Znr Bewerbung werden mir Angehörige
der im Neichsrate t'er<re!»ue» »ünigreiäje und
Lände, zugelassen.

3.) Vie Bewerber milsseu eiue österreichische
Mittelschule mil entsprechnldeu, Erjolge absolviert
haben.

4.) Assentierte Aspiranle» dltilifn von der
Xkwerbuug ausgeschlossen,

K.) Die auf diese Freiplähe aufge»loull«enen
Bewerber sind auch von de> Zahlung des Schul«
gelbes enthoben.

6.) Die einberufenen Vi'werber haben in
der Militiir-Aladeulie eine i'lufnahmsprllsung
nbzulegen

?.) Die Vewnber mllsseu sich silr beu Fall
ihrer Ausnahme zu einer verlängerten Präsenz»
dienstzelt in der l. l. Landwehr verpflichten
(Muster ä).

8.) Die Gesuche (Muster l l) sind
b i s l i lngstenö 10. ^ n l i l 9 N . l ,

und zwar von aNiven Personen des HeereS,
der Kriegsmarine und der t. l. Landweh, durch
t>as vorgesetzte ttommaudo, von allen ilbrigen
Äewerber» durch das Lanowehr.Plaßlommandu
in Wien oder daü nächste Landwehr- (Laubes»
sHUtzen Mrgilnznngsl'ezillS Kommando an das
Minifterilün für Landesverteidigung einzusenden.

9.) Den Gesuchen sind anzuschließen:
») der Tauf'(Geburls')Tchriu des Bewerbers,
l,) der Heiluatsschein des Bewerbers,
,!) das ganziährigr Schnlzeuanis flir das

Schuljahr l902/l90.^ des Bewerbers,
äj das Siltenzeugnis des Bewerbers,
»-.) das von einem altiven Arzlr des Heeres

oder der l. t. Landwehr ausgestellte Nrzt-
lichf Wntachten über die l^ruelliche Eig-
nung b'i» Bewerbers und

l) der Mevciö nach Muster >V.
lN.) Zahlzvglinge des I». Jahrganges der

f, u. l . Milillir.Oberrealschule, welche die zum
Vttssteigen iu die Thereficmische Mili!är.?lla<
^emie ausgestellten Bedingungen rrsiillm, lünnen
sich ebenfalls üln diese Freiplätze bewerben. Den
betreffenden Oefnchen find nur die im Punlte 9
unter »). K), o) und l) erwähnten Beilagen
anzuschließen.

Diese Zöglinge sind von der Ablegnng der
Ausnahmsprüfung enthoben.

N.) Alle ,nit Freipläheu si'lr die l. l. Land-
wehr beteilten Bewerber werden nach enlspre»!
chender slbsolvieruug der Theresianischen Militär«
Alabemir in die l. l. Landwehr, nnd zwar je
i'ach dru Ossizi,r«staudfsverhäNnl,ien zur Land'
' "r l , , ' Insün>ei^ od^r zuv L»»b>urhr.Nnl>aller>e

eingeteilt. Die Bestimmung der Wisfrngalluüg
erfolgt über Antrag des Alabeinle Komluaüdos
von» Minist^iliiu« für Landesurlteidigmig,

W i e n , il» Februar l'.'0)l.
Aom l . l. Millifterium sUr ^'audeivllieidiMl!,.

V l u f t e r ^ .

M i t Znstimniung lueines uiilgeserligten
Balers (Vormundes) verpflichte ich mich für den
Fall meiner Aufnahme in die 3l)?rcsian!sche
Miliiar-Alademie auf rinen »Hrciplal) f>u die
f, l. Landwehr» und meiner scinerzeuigrn un-
millelbaren Cinreihung in die l. l. Landwehr,
für jedes in der Müilür-Afadl'niie zugebiüchte
Schuljahr ein Jahr über die gesetzliche drei-
jährige Präsenzdienstzeit präsent zu dienen.

am 1903.
Unterschrift des Bewerbers.

llnlerfchrist des Vaters (Bormundes) und zweier
Zeugen.

Legalisierung der Unterschriften.

Vlusler » .

'.kiÄ"Ü"> das l. l . Ministerium <i!r Andes'
verlcidinmln.

- Ich ! bille !!>!! dil' Hl'lleihuug cinei! 'ssrei"
Platzes slir die l. l. Llnidlvchr» in dcv Theresiani«-
lchen Militar^Alademie für uieinei! 3oh'< Iofes.

Als Nusnahms-Dofnmenle schliche ich bei
ü) deu Tansfchi'iu (Gebuil^schein)
!>) den Heimatöschmi ^ ^
<) dai> ganzjährige i3chu'>»gnic sür « ^

da^ Echulj hr 19<^/,W,'! ^ l Z V
«^ das Sittenzeugnii! j ^
e) d^s militilr^ärztliche <Äu!achlen n>ld
l» den Nevers wegen llbernahnie de» Äerp>!ich»

<»>!g zu k in^ v:U^nger!e» Präjenzdienstzeit.

(Hier tonnen jene Ausführungen «ins.rieihl
werd,»», welche nach Ansicht des Oes.ichslellers
geeigürl erscheine», als Un!erst»»h!ingsgn>nde j

z»! d!,'!!«'!«,) !
.!!!! 190!!.

> Di-ulliche Unlerjchrisl mil Äugal>e d̂ » Ue!>enŝ
stellxüg und d<'> genauen Adresse c>,̂  l«,'s»ch.

steller»^

U,»merlul«g. Das Geluch. baö ärztliche^
O»!ach<en und d« Hlcvers sind n«it >e liner ^
Steoipelinarle von l l<, die übrign, Beilagen,
wenn sie nicht schon gcslrmp»!« sind. li i i! einer
Steinvellnarls von je 5!« !> zu versehe».

l l l 4 2 ) : l l 8.2.3

»ontmsCditt. '
Dlis t. l Lalld^sgericht Laibach hat

die Elüfsnl»»!l dt>s Konklllsi's iiber das
Vermögen d<s SchllliderllieisterH Lu?as!
Schuln, in Laibach, Schklli'llluilggasse

! Nr. Z. btlmlligt.
Der l. t. Landesgevichlsrat Herr

sfranz Vedernjak m Laibach wird zum
Konlurslollllll ssär.Herr D r . I a n l u V r e j ^
Advofa! in Vaibach, zm„ einstweiligen
Masseve»walln bestellt. ' !

Die O!a'ln»igfl w»rdel, ausljes^rderl,!
bei der

a u f dei l 30. M ä r z 190. ' t ,
!l'ormillags 9 Ilhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 112, mlberaumleil Tag«
sahuilg unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Vclege i'lber die Vestätigullg des eillst-
weilen bestellten oder d.'e Ernellnuug
eines anderen Masseuerwalters und
dessen SleNr.ertreters ihre Vorschläge
zu erstatten und den Gläubigerausschuß
zu wählen.

Feruer werden alle, die einen An-
spruch als Konlursgläubigel erheben
wollen, aufgefordert, ihre Fordernngen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte,

b i s 1. M a i 1 9 0 3
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der

! Kollkursordnung zur Anmeldung und
bei der

a u f deu 18. M a i 1 9 0 3 .
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. l l 2 , anberaumten ^ u i -

diernrgstagsatzllng zur Liquidierung und
Nallghestilnmung zu biiugen. Gläubiger,
welche die Anmeldlll'gsfrist versäumen,
haben die durch ueue Eiuberusnug
der Olä'ubia/rschaft und Prüfung der
nachträglichen Anmeldung sowohl d u
einzelnen Gläubigern als der Mass
verursachte» Kosten zu tragen und bleil^n
von den auf Grund eiues förmlichen
Verteilungsentwinfes bereits stattgehabten
Verkilungen ausg« schloffen.

Die bei dcr Llquidienmgslagsatzung
cricheinenden angemeldeten Gläubiger sind
berechtigt, durch freie Wahl an Stellt
des Maffeverwaltcrs, dlssc'n SteUoertreterö
ulld der Milglieder dcs G.äubigeraus
schl'fses, die bis dahin im Amte waren,
andere Perfoneu ihrev Vertrauelts end-
gültig zu berufeu.

Die L'quldicrungzwgsahuug wird zu
gleich als Vergleichbtagwtzung bestimmt.

Die weiteren Veröffeilllichungen im
Laufe des Konkursverfal^ells w<rd:i
dzlrch das Amtsblatt der «Laibach^r
Zeitung, erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach
oder iu desf-u Nähe wohnen, hibm in
der Anmeldung einen daselbst wohn-
haflen Bevollmächtigten zlll» Euipfallge
der Zustsllnng z>l beneünen, widrigenfalls
allf Antrag des Kl'nlllrsfoinmiffärs für
sie aus ihre Gefahr u»d Kosteu ein
ZustellungsbeooNmä'chligler bestellt werden
würde.

K.k. Landesgelichl Laibach, Abl ll>.
am 1«. März 1 9 M .

(,0!0) ^.9Mi/2
4.

Vcrsteigernllgs Edili.
Aus Betreiben der ^irma Johann

!.<ssern,Dampfbranerei >»> Vlllach, verlrelen
^ dnrch Dr. Eduard Mal)er, ftndet
! am 1. A p r i l l 9 0 - l ,
vormittags halb N Uhr, bei dem unten
bezeichneten Gerichte. Zlnin^r Nr. 2, die
Versteigerung der L!rg?üsch!)fl Einlage
Z N!7 der Katast,algein iüde Schallell-
dorf, bestehend aus dem Hanse Nr. 2
in Aurih nächst Veldes samt dem Wirt-
schaftsgebäude, Obstgarj.'!,, l) Aeckern,
l! WiefenParzellen, 2 Weideparzellen und
2 Waldparzellell samt Zubehör, bestehend
aus l Paar Pferden, Pferdegeschirr,
2 Wägen, Wirlschaflsgeräle nnd Heu-
volrat statt.

Die zur Versteigerm'g gelangende
Liegenschaft ist auf 57 ^ l l «, das Z u .
behör auf 720 K bewertet.

Das geringste Gelwl brlragt ^l«.s;2l) k
<»?ll^ »lnier diesen, Velllige findet ein
Verlauf nicht still.

Die VersleiMNüilSlü'i)! gnllgen und
die ans die Lieg^nschisl sich lxzie^
hend'll Nrlmldeu i^llund'.'uchs, Hypo-
thekeu und ,ftatasteran5zl,g, Echähungs^
Protokolle n. f. w.) tonnen lu>n deu zlauf
lnstigen bei dem uilleo bl'zeichoete» Ge
richte, Zimlller Nr. ' l , wahrend der
Oeschäftsstunden eingesehell werdel».

Nechle, wlche diese Versleigernng
uuznlässig machen würden, sind spätestens
im anberaumen Versteigerungstermine
vor A^-ginu der Versteigerung bei Gericht

anzumelden, widrigens sie in < ^ > ! ^
der Liegenschaft selbst nicht inehr g«tt>
gemacht werden könnten, .^,

Von den weiteren VorloilUl'""^
des Versleigerungsverfahrens werde» ^
Personen,'für welche zur Zeit a» '
Liegenschaft Rechte oder Lasten beg'"'
sind oder iiu Laufe des Versteigw'^
Verfahrens begründet werd'U, "l ,̂ .
F^lle nur durch Anschlag bei M'""
i:, Ke.ll.tnis gescht, als sie wedes.
Sprellgel des unten bezeichneten ^ l ' " ^
wohnen, noch dich'M einen am ^ ' 7 ^ ,
orte wohnhaften ZusttttungöbevoM'"
tigten u lmhast »nachen. c

K. t. Bezivlsgericht 3tad,na'"'sd^''
Abt l l , am 25. Februar 190.^.

(TlO5 C.0
Oklic. ' v

/oper Matijo Sever iz M«i'Jl ^
st. 4, seduj ne/cnano kje v ^inejn,ji
«e je podala pri c. kr. nkrajn« ^ j .
v ViSnjigori po .Jožefi CJrognriö | Z ' ,()

nega, okraj Mf.ija, zaslopao» L
gosp. Karolu PleiweiM, c kr. » ^
v Višnjigori, ložba zaradi ^'r°0^

odredil se JG narok za intno 41'
razprav« ,.

na d a n 2(i. m a r c a ^ ^ j W
ob 8. uri dopoldne, pri lem «°fl>

 ü,
V ohramlH» pravic loÄeneg» ^ ' | 1 ( .

Hlavlja xa skrbnikii gospod *^
•Sever, žiipun v Arfiživasi. 'I1» • „jen'
bo zaslopal loženega v o / n a i » 6 ^
pi'avni si.vari na njegovo liel[a

9jj)ri
in slroske, doklei- se on ne °85en<^
sodniji ali ne imenuje pnobl»*c. ^

(.4. kr. okrajna sodnija v Vi^'^
dnr» KJ. uiarca 1903. ^

Einladung
Generalversammlung

derBexirkskrankenkasxe inKodolftJJ.
welche ßonntag, den 20. ^tx\&**
um 2 Uhr iiaelimiMags, in dm ^*°r^l^$'

w e r t mil folgender 'l'aCf:.sor(in(l""i

1.) n<-riclit deiü!)niann«s über ai«
gubariiriK im verflossene» .lahre. (j«ld'

2 ) B«rirht des Kassiers über ' " f h ^ '
(luktiialioiien und den Vermögen»1*. 0

:J) Herirlil des Aufsichlskoin«f^acJiet
seine Tätigkeit, ilbor die Revision <'er

RHclinungen und der Barschaft. ,|j$)
4.) ÄUsällige Antrüge. v , i t U <
ft.) Wahl von sechs neuen *Wj» j ^

in das Aufsielttskomitee filr dat J , ; Jef''
r,., Wahl von sflnf neuen M««1'^

.lay Sfiliitrd.sperichl der Kranke"k a ' Qt\f
Nur .lie .in Jahre JÖ>2 «e**}11-^!«"111'

haben das Kedil, sich un den W»"1

Punk». i> und <; '/ii beteiligt!»- gltf"'
Wenmlietieneralversarnmliii^^jiigU^

uaclimittags wegen ungenügenderö ^^<K(
der Delegaten nicht al>gehaHt>a ^ IJ
könnte, so liudet sie eine Stund* 4 .^„j» 1

jeder Anzahl dor anweacndenDeJ^g' j

Bezirkskrankenkasse in Rudolf»*
den 15. März 19051. ^ ,

Simon v. Slad-Qi'M^&i

Deutscher BöhmerwaldllMld. Dundesgruppe Mtmch^
O i n l c l b u n c ;

zn der
Vlel,z<«g. sen 24. /Niitt l90), «l>ell<ls 3 Ubs, l« »«Nno-«llublW«i

stallsindenden

Dakres » Muptversammluns ,
m i t der T a g e s o r d n u n g : l l l . ^ )

1.) Berichte über die Taliglrit i» den Jahren l W l und 1902.
2,) Neuwal,! des Vorstandes. „ ,„5- '
!,.) Allsallige Antrage. V e r H ' c » ^ s t " ^ ^
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teere Kostemi
Nfiher g U t e P r i v a l l >o.st wt'jnschen, «fahren

e s i M <*er Administration dieser Zeitung.
( 1 0 4 5 ) 8 - 3

mo?) ; e ^ "
• " 1 . " "

Oklic.
kni 7 ' 0 p e r J a n e * a Krislan z Razdrtega,
l i a,

 g a hivalisöe je neznano, se je po-
jjl.; ' i r i s:- kr. okrajni sodniji v Seno-
„ r j PO Anfonu KruSie, posestniku
3g «azdrtem, tožba zaradi 265 K
to«' ? 0 0 K in 100 K. Na podslavi
°*be določil se je narok

J a «'an 31. m a r c a 1 9 0 3 .
n e °brambo piavic gori omenje-
ha 8 e ^ O t S < a v ^ a z a R^rbnika gospod
«krb t S b r i z a J v Senožečah. Ta
v 0 . ^° 2 s t s l opal gori onienjenega
Hovn n a m e n > ' e n i P r a v n i stvari na nje-
^ ° »evarnos! in slroske, dokler se
rnrJe °S-a«i pri sodniji aii ne ime-

ujft^»ooblafiöenca.
(|np ': J1'- °Vi'ajna sodnija v Seno?.e£ah.
-^J^arca 1903.

( t 0 7 9 > w~
1.

Oklic.
i„ '?Pe>' Martina in Aulona Tomätt
t j'valv.n e • l J l a v n e n a H l e ^ n i k f t » k ° i ' n

I'fio i i b n o z n a n o i s e J e P°dala
K> M™' o l a ' a J n i S O ( l l l ' i ' ; v Visnjigoii,
Ž1 24 Zupnnčisi ix Dedendola
fei0H|. '^ a znradi priznanja zasta-
W-avi e p J a l v e P f i r 400 K, živeža ler
t̂avj , V V l " e i 3 n o s l i ICO K. Na pod-

Hn« odredil se je narok za
1 0 sPorno razpravo

( .
 n : i l | ;»n 23. m a r c a 1 9 0 3 ,

•ill y . '
. Uli dopoldne, pri tern »odfosiu.

^sihvl° l > l a i u l > o P | i a v i ( - toÄeiiilt se
•'aklif /lx ^'"^nika gospod Jožef
fikrbij-'i, l > q s e s l " i k v Slaremtrgu. Ta
'^'lien' 1 ) 0 zasiopa! tožena v ozna-
varn i .pravni stvai-i na njiju ne-
tij|]asj ' m s 'roske, dokler se ona ne
PoobiaL1H' S O s ' n ' J ' a " n f t imenujela

"(Id i V o k r a J n a sodnija v Visnjigori,
^ ^ M l . m a i v a 190-J.

Gutes

Pi A n «i M
sowie schünos, nieterlangfis

Buchenbrennholz
ist zu haben )>ei J. Peteroa, Linhartgasse
(hinter St. Christoph). (1120; 3--2

(1038) 5JIi8/2_
5. "

Dražbeni oklic.
Fo zahtevanju gospoda dr. M. Hud-

nika, odvelnika v Ljubljani, bo
d n e 27. s u S c a 1 9 0 3 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi šf. 10, dražba
/emljiSC-a viož. .št. 364 kat. občina
tsf. Pelersko predmestje 1. del, katero
zemljišče obst.oji \/, dveb poslopij v
Slomškovih ulicah v Ljubljani, in
sicer iz kavarnarske bise in \z iiiSe
št. 19.

Nepremičnini, ki jo je prodali
na dražbi, je doloßena vrednost na
19.000 K, pritikline ni.

Najmanjsi ponudek znasa 9500 K;
pod »em zneskom se ne prodaje.

l)ražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnine (zemljiftko-knjižni
izpisek, bipotekarni izpisek, izpisek iz
kalaalra, »:enitvene zapisnike i. t. d.)
sinejo listi, ki ?.ele knpifi, pregledali
pri spodaj o/nanienjeni sodniji, v
i/.bi žt. 18, ined opravilninii uranii.

Pravice, katere bi ne pripužčale
dražbe, je oglasili pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku prod
/afetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljat.i gled6 nepre-
mii^nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
poslopanja se obvestijo osebe, kafere
imajo sedaj na nepremirnini pra-
viee ali bremena ali jih /.adobö v
leku dražbenega posl.opanja, ledaj
saino / nabitkom pri sodniji, kadar
nili ne stanujejo v okoliSu spodaj
oznumenjeiie sodnije, nili ne ime-
nujejo tej v sodnem kraju stanu-
jotfega pooblaščenoa za vro^be.

C. kr. okrajna sodnija v Ljnbljani,
odd. V, dne 20. svefiana 1903.

A. Thierry's Balsam
^ ^ J ^ S t ^ 5 i v nehme man SO bi» ^__^^

-—Jr^C/^AlM» 60Tropfenuuil mische /W$S BJ/\

vetliindenules und be- 'Ip^/fjl
Von ftat hebendes f Mundwasser i'llill
der jy ",. aügenehtnem Geschmack zu erhalten. Echt nur mit I 111
In&r|;e , {^ulturstaaten regislrierten grünen Nonnen-Schulz- ' \ \ Mm
•oht -ÜL Kapselverschlufi mit eingeprägtes Firma: Allein N[r;' JM
4 ^röüelT P o S t f r a n k o 1 2 Weine oder 6 Doppelflaschen Q C H D T E N ]

A« Thierry, Sohutzengel - Apotheke In Pregrada bei
Rohltaoh-Bauerbrunn. (4402) 4—4

^ ^ ^ Wan aohte auf oben angegebene Merkmale der Echtheit.

JEMENS & HALSKE, A. G.
Technisches Bureau, Triest

Qltl Piazza della Borsa Nr. 8,
^l)u„J ! t

r ° m * u n d DrehBtrom - Zentralen mit hoch- und nietler-
^•Hllar m S t l > 0 l n f i l 1 ' L i c h t * u n r t Kraftzwecke. Klektriaclie

J°Mu8 8 o
l O n e i 1 Jeder Art, — Privat - Installationen zum An-

**P&n a n ^ 6 n t r a l ö a - — Dynamo», Motoren, Apparate,
' Kabel etc. — Grosse Niederlage von Lüstern und

Installationsmaterial. (ar>0) 20 1«

Für: Herren:
Ein Hut

H „1, »a« Regenschirm
l i l l l B I Gulden 9in H e ^ d
I 7 n r n j Stoff-Hose
/ Wrl »der Mohairsakko
U f! Ul Gulden odw Reisetasche
Tlnnj gute Zugschuhe
Ml Hl .d., Reisekoffer
U l Ul Gulden oaer Biber-Hut
\J\m Sakko mit Weste
if H od« Kammgarn-Hose
1 l ü l Gulden o a „ SchnUrschuhe

Tlji,,? Schlafrock
H||Hl oder Zylinderhut
1 UU1 Gulden oin Lackschuhe

Wü - SS*
ÜUU11IJ Gulden o d „ 6 H e m ( ) 8 n m j t 6 K l j i f l 8 nCinlinil Ueberzieher
A n n Tennis-oder Bicycle-
ÜIUIJUU Gulden Anzug

A nl j t Reise-Ulster
i l U l I l Guuien •«« Jacket

Vfüiin Derby-
. 1 b u l l Gulden .a« Kammgarn-Anzug
I T 1 Oraner
/ p m i Mode-Anzug
/ l l l l l l l n , 1 oder grauer
UU1111 Gulden Mode-Ueberzieher
Til l 0 1 Neueiter

1 UU1ZIUU11 Gulden Mode-Anzug
^7tlTsii irf i tv Moderner grauer

/ W 31171 ff Gehrock-Anzug
u M llMlg Gulden .*.c Salonanzug
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Sämtliche Herren-, Knaben« und Kinder Garde-
robe bis zur allerfeinsten Gattung lagernd.

Blassbestellungen ohne Preiserhöhung,

Streng feste Preise.
Auswahlsendungen in die Provinz.

Konfektionshaus

Sigmund Stransky
Prag, Hibernergasse Nr. 1003.

Muster und Kataloge werden nicht versendet.
Bei Bestellungen wolle man sich auf diese Zei-

tung berufen. (u>%)«-y
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Kauft Schweizer Seide!
~~——~ (Jarantiei'l solid. -~—-~

Verlangen Sie Muster unserer Neuheiten in schwarz, weiß oder farbig.
Spezialität: Bedruckte Selden-Foulard, Linon raye, Roh- und Waftoh-

aslde sflr Kleider und Blousen, von Kronen 1 1 5 an per Metsir.
Wir verkaufen nach Oesterreich-Ungarn direkt an Prlv&to \uu\ senilen

die ausgewählten Scidonstofle zoll- und portofrei in die Wohnm^.

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff-Export. (542) :) a

Von wotilitUigHtw Wirkung int «ine
Ktalnigkoit dfts echten Alponkriluter-

II kür» (3531) J5K

j. _. jiiiai"
langsam nippend gtMiosnon.

mp* Er atärkt den Magen.
P 9 * Fonlert Appetit und Verdauung.
| ~ P * Verleiht eine gute Naolitruhe.

Alleiniger Inhalier und Lieferant:

Edmund Kavöic in Laibach.
Husten und Heiserkeit

benehmen am raschesten

Apotheker Piccolis
(Laibach, Wienerstrasse)

Salmiak-Pastillen.
Sie aind <las beste Vorbeußemillel Rt-Rrn

ähnliche Unpäßlichkeiten in dor rauhen
Juhnmeit. (4<IO2) 20—lsi

Ein Karton 20 Heller.

Ü 50 Stück Tl

Wildkastanien
siebenjährig, sind sehr preiswürdig
in der Taubstummen Stiftungsanstalt

in Laibach zu verkaufen.

> u r c>rsttc lns)Mlaro F n t t r l r n t e •
towle atle Zubehörtha'ls •

geringe Monatsraten. 0
lllus'.iiit.fi Oftt^.lo^o frrati» und frei. Et

B U L & F R E U N D H
u i i \ . \ i i i | i u n d ii i; i ; s i. ,\ i; u . H

am) l o i i - i i

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Selbst*
befleokung (On&nt«) uud geheimen
üuatohwelfungtm ist das berühmte
Werk:

i)r. Mail's Selbstbewahropg.
81. Au«. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, dor an den aohreok-
liohen Fo lgen dieses Lasters loidot,
Süine aufrichtigen Belehrungen rotten
Jührlioh Taniiünde vom «loheren
Tode. Zu hozielieu durch das Ver-
lagi-Magaain in Leipzig, Neu-
markt Nr. 21, sowie duroh j«de Buch'
handlnpg. (3372) 36—20

Als Stütze
der Hausfrau

findet bei kleiner Familie auf dem Lande
ältere Frauensperson (40 bis 60 Jahre)
Aufnahme. Selbe muH im Haushalte be-
wandert sein.

Briete unter «Beständig» an die Admi-
nistration dieser Zeitung. (Hl'») S>—3

Ciresmolit wird

fifisiisiiii
der inKrain, speziell am hiesigen IMal'/o, in
«lei» Spezereij;escliaften gut eingeführt ist.

Antr.ige unter W . M. uu die Admini-
stration dieser Zeitung. (1114);!—3

Wegen Raummangel verkaufe ich
sämtliche am Lager hoiindliche

Möbel
um den Selbstkostenpreis.

Franz llurger -
Tisohlerel In Unteriohliehk*.

(1076) ü f>

Original

Kognak de Meran
Mtirantieri. echtoa Wplinlps1ill.it

von O. Bergwetu & Co., Kter*n
emplichlt (»77; MO-4

ZKIsirl ^Ia,3ai2^.šel2:
Lailmch, AVionersti-asse.

Permanente ehern. Kontrollo der vom li.k. k.
Min. d. Inn. gen. Unters. Anst. f. Naliru>'K^-

u. fienufJmiltel, Wion, IX., Spitalg. :•'.!.

zum Vattcn und 5kochen ss»
»nit Zuckcr sertilz vcrrlll '^i. Kiisllichc W»
Würze der Sftciseu. Sofort löslich, feiner, E»
ailsglcbigcr und beqxrmcr wie Naiiilic. M
ein Päclcheu, Ersatz sin- zirüi 8 St>mq<m «k,
Vanille, 24 ,velw. (>7tt8) 3N > »

zur Vcrritnng löstliäisk^' » l̂ier 3>>>iŝ > ^
ttlit «aturgetleüc,» Ä ilchcn<A!0nm.

Kochbuch „Die ^cilche» - 5iii»ht" gratis,
Pällcheil s»<) Heller.

^jn haben in Lalbach bn I . Nnz^lini^
Ioh. Fabian, Michael Kaft»sr, Ci?,nll!l'c> Ilavcil'.
,̂ oscf M o r n i l , ^oses Klirdin. Anlon Nnsper,
Peter Li^ßnil, A. Lillr^. F. Mai l ing! ' , , I . P^rdau.
I . C. Praunseisl. Amu» Slacul, M. V. 2,<pal»,
F. Terdina; iu Uva^nburg l,ci F. Dolenz.

WSßr Die erste Triester lopak-Deslßrie
irCAMIS & STOCK
Wß in Barcola bei Triest
$jw empfiehlt iuläudisclien

IlliiraiiHipaki
nach französischem System nur in Original-
flaachen mit Kontroliverschluss drv vom liohtfn
k. lc. Ministeriam des Innern genehmigten UnteraHfilinngsanntalt
für Nabrnngs- nnd Gennflsmittel, Wien. IX, Spitalgasse Nr. 31.
7, Flasche K &•—, \/, Flasche K 2 GO.

In Laibach zn liabon bei den Firmen J. Jebačin,
Kham A Murnilc, J. Kordin, A. Lilleg, A. Šarabonf

Viktor Schiffer, F. Terdina. (1*1«) 7 0 - Ü »

Ziehung unwiderruflich „ H a " j p " " f e r „ „ n o n23. Aprii 1903. | Kronen 4 0 . 0 0 0 KroniL
Wärmestuben-Lose , _ __ empli9hlt, l 0 ' 2 ' ^ !

a i Krone J* C. Mayer, Laibacn

Sämtliche Treffer werden von den Lieferanten mit 1 0 % Abzug b a r elngeHtej^

Luser Touristenpflaster.
ürtft* micrlcuiml l>e«to 3fc£ittol

Wf***»*1**1 Uiilitt©r>n.ugj<iii, HcliAvieleii ©to»
Haupt-l>epöt:

Man verlange J L i Ä Ö H © J E * S Touristenpllaster zu K l

Zu beziehen du roh alle ApotUoken. . vliW*'''
Zu hahen in Lalbaoh Lei deu Apoüiekern: M. Mardetsc»1 .̂-!

J. Mayr, ö. Picooll. — Iu Kraiaburjp: K. Šavnlk. Ü l l I L ^ 8

Philharmonische Gesellschaft in Laibach.
—•< * ++ *». ~ —

Sonntag, den 22. März, nachmittags 5 Uhr

]oscji - Konzert
z u Besten des Lelirerpsionsfoiita der Philharui. Gesellschan
unter Leiluug ihres Musikdirektors Herrn Josef Ztfhrer und g f c ^"^ e '
Mitwirkung der Frau Baronin Anna von Kelleraper^ aus Graz ( ' F
sang) sowie der Herren Konzertmeister Hans Ctorstner und Leo Fu»*0

Programm:
Artlinv de «reef: Ballade für Streichorchester. Joh.Seb. Bach: K o n ^ I
für zwei Violinen mit Stroicherbegleitung. W. A. Mozart: Symph°n!e ,
Ks-dur. Außerdem Liedervortrüge der Frau Baronin Kelleraperg l l s l

VioliuvortrHge des Herrn Leo Fnntek.

P r e i i e : Sitze I. bis III. Reiho ä 3 K; IV. bis XI. Reihe ä 2 K; x l L ^
XX. Reihe H 1 K; Galerie: I.Reihe a 2 K; II. Reihe *. l * '
Parterre- und Galerie-Eintritt ft 60 h. (1066) Ä—•*

Kartenverkauf in Herrn Otto Fisohera Musikalienhandlung, Ton''a

Vom liotien k. k. Finanz-
ministerium offiziell

designierte Anmelde-
stelle

LAIBACHER KREDITBANK
in LAIBACH, Spitalgasse 2. ^

besorgt die
Renten-

Konvers«0"
vollständig provisions-

unil spesenfrei»

D r u c k , l >, d ^ c r l l i s s l> o n I ^ i , l ' ss l »> i » m a >> r ^ s f > ' ^ A , , ! , . ' . , ,


